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Bereits seit 1986 veranstalten die Kirchengemeinden 

mit der Volkshochschule vielfältige Formate, die un-

ter dem „Waltrop Forum – Religion und Gesellschaft“ 

mit interessanten Themen aus den Bereichen Kir-

che, Theologie, Politik und Gesellschaft stattfinden. 

Freuen Sie sich auch in diesem Studienjahr auf eine 

Reihe von Veranstaltungen mit unterschiedlichsten 

Themenschwerpunkten. Insgesamt vier Abende sor-

gen, teilweise musikalisch begleitet, mit Verköstigung 

durch den Weltladen Waltrop für gute Unterhaltung 

und Gelegenheit zum Austausch. 

Anmeldungen sind ab sofort über die VHS Waltrop 

möglich.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen mit Ihnen. 

Ihr Team vom Waltrop Forum

Waltrop Forum  

Religion & Gesellschaft

Herzlich willkommen

VERANSTALTUNGSORTE

Haus der Begenung, St. Peter
Bissenkamp 20, 45731 Waltrop 

Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum
Im Sauerfeld 2, 45731 Waltrop 

KARTENVORVERKAUF BEI DER VHS

VHS Waltrop
Ziegeleistr. 14, 45731 Waltrop 

Telefon: 02309 9626-0
E-Mail: vhs@vhs-waltrop.de

www.vhs-waltrop.de
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     RELIGION & GESELLSCHAFT
WALTROP
    FORUM

VERANSTALTUNGEN

2026/2027

KARTENVORVERKAUF / ANMELDUNG 
www.vhs-waltrop.de

MITTWOCH, 27.01.2027 / 19:30–21:30 UHR
HAUS DER BEGEGNUNG, ST. PETER // VHS-KURS 1003

Tanya Raab: Shalom zusammen! 
Lesung & Diskussion

DONNERSTAG, 18.02.2027 / 19:30–21:30 UHR
DIETRICH-BONHOEFFER-ZENTRUM // VHS-KURS 1006

Dr. Julia Reuschenbach: Gesellschaftliche Debattenkultur 
Vortrag & Diskussion

MONTAG, 15.03.2027 / 19:30–21:30 UHR
HAUS DER BEGEGNUNG, ST. PETER // VHS-KURS 1004

Clemens Schmale & Holger Brune: Die Schiiten – Herkunft, 
Verbreitung und Bedeutung 
Vortrag und Diskussion

FREITAG, 16.04.2027 / 19:00–22:00 UHR
HAUS DER BEGEGNUNG, ST. PETER //  VHS-KURS 1005

Claas Krosse: Genussreise für alle Sinne  
Spirituelles Whiskytasting



Tanya Raab
Shalom zusammen! 
Lesung & Diskussion

In ihrer Lesung räumt die Aktivistin Tanya Raab mit Vorurteilen 
auf. „Du siehst ja gar nicht jüdisch aus“ ist ein Satz, den Tanya 
beim Dating schon oft gehört hat. Seitdem sie auf dem Pausen-
hof mitbekam, wie ein Mitschüler den anderen mit „Du Jude“ be-
schimpfte, beschäftigen sie viele Fragen: Was bedeutet es, jü-
disch auszusehen? Gibt es so etwas überhaupt? Muss ich mich 
für mein Jüdischsein schämen oder darf ich stolz darauf sein?

Geboren in der Ukraine, zog Tanya Raab mit drei Jahren als jü-
discher Kontingentflüchtling nach Deutschland. Ihre Mutter ist 
jüdisch, ihr Vater nicht. Über die Jahre wird ihr immer wieder 
geraten, diesen Teil von ihr zu verschweigen, um sich selbst zu 
schützen. Doch eines Tages beschließt sie, sich nicht länger zu 
verstecken. Ob mit Davidstern-Kette im Fitnessstudio oder Re-
genbogen-Kippah beim Einkaufen - die queere und feministische 
Aktivistin zeigt, dass jüdisches Leben anders gelebt werden kann, 
als man es erwartet. Selbstbewusst erzählt sie von ihrem Alltag 
zwischen Tradition und Moderne sowie tagtäglichen Erfahrungen 
mit Antisemitismus, klärt auf über weit verbreitete Stereotype 
und rechnet mit der deutschen Erinnerungskultur ab.

Mittwoch, 27.01.2027 / 19:30 – 21:30 Uhr  
Haus der Begegnung, St. Peter
Entgeltfrei

VHS-KURS NR. 1003

Wie können wir in einer vielfältigen und zunehmend polarisierten 
Gesellschaft miteinander im Gespräch bleiben? Wie gelingt es, 
unterschiedliche Meinungen auszuhalten, kontroverse Themen 
sachlich zu diskutieren und dabei den Respekt voreinander zu 
bewahren? 

Diesen Fragen widmet sich Frau Dr. Reuschenbach in ihrem Vor-
trag zur gesellschaftlichen Debattenkultur. Sie beleuchtet aktu-
elle Entwicklungen der öffentlichen Kommunikation und zeigt 
Herausforderungen für den gesellschaftlichen Zusammenhalt 
auf. Im Mittelpunkt stehen die Bedeutung einer demokratischen 
Streitkultur, die Bereitschaft zum Zuhören und der Perspektiv-
wechsel. Im Anschluss laden wir zu einer offenen Diskussions-
runde ein. Gemeinsam möchten wir Fragen aufgreifen, Erfah-
rungen teilen und unterschiedliche Sichtweisen miteinander ins 
Gespräch bringen. Freuen Sie sich auf einen anregenden Abend 
mit Impulsen, Austausch und der gemeinsamen Frage, wie eine 
respektvolle und konstruktive Debattenkultur gelingen kann.

Donnerstag, 18.02.2027 / 19:30–21:30 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Zentrum
8,50 € VVK / 10,00 € AK 

Dr. Julia Reuschenbach 
Gesellschaftliche Debattenkultur 
Vortrag & Diskussion

VHS-KURS NR. 1006

Weltweit gibt es etwa 200 Millionen Schiiten. Damit stellen sie 
eine signifikante Minderheit unter den rund 1,9 Milliarden Mus-
limen dar. Woran glauben Schiiten, wo leben sie und wodurch 
unterscheiden sie sich von der islamischen Mehrheitsgesell-
schaft, den Sunniten? Warum haben sie eigene religiöse Feste, 
Gebräuche und Feiertage? Welche Wallfahrtsorte sind für sie von 
Bedeutung und warum?

Diesen Fragen gehen der Orientalist und Islamwissenschaftler 
Holger Brune und der Sozialwissenschaftler Clemens Schmale 
nach, die nahezu alle islamisch geprägten Länder der Erde be-
sucht haben. Die Referenten beleuchten auch die gern verbrei-
tete These „Viele politische Konflikte sind religiösen Ursprungs“ 
und fragen: „Sind nicht zahlreiche religiöse Streitigkeiten ebenso 
politisch, ethnisch, kulturell oder sozial bedingt?“. Wo liegen die 
Gemeinsamkeiten zwischen Sunna und Schia?

Der Vortrag zeigt die historisch und gegenwärtig bedeutenden 
Aspekte auf und macht anhand von Bildern mit den wichtigs-
ten Orten des schiitischen Islam im Nahen und Mittleren Osten 
bekannt.

Montag, 15.03.2027 / 19:30 – 21:30 Uhr 
Haus der Begegnung, St. Peter
8,50 € VVK / 10,00 € AK 

Clemens Schmale  &  Holger Brune
Die Schiiten – Herkunft,  
Verbreitung und Bedeutung
Vortrag und Diskussion

VHS-KURS NR. 1004

„Nicht das Vielwissen sättigt die Seele, sondern das Verkosten 
der Dinge von innen her.“ Dieser dem Ignatius von Loyola zu-
geschriebene Gedanke ist die Brücke zwischen einem guten 
Glas Whisky und christlicher Spiritualität: Beides – der Glaube 
wie der Whisky – braucht Zeit, Reifung und Tiefe, beides er-
schließt sich oft erst im achtsamen Verkosten.

An diesem Abend folgen wir dieser Spur und suchen die Ge-
genwart Gottes in allen Dingen auf eine besonders genussvol-
le Weise. Zu jedem Glas gibt es einen passenden geistlichen 
Impuls: Bilder, Texte und Gedanken laden dazu ein, dem Ge-
schmack des Lebens nachzuspüren und Gaumen und Geist 
gleichermaßen zu weiten.

Der Referent ist Pastoralreferent und hat bereits verschiedene 
spirituelle Whiskytastings geleitet, mit dem Ziel, Glaube und 
Genuss miteinander ins Gespräch zu bringen.

Anmeldeschluss ist der 01.04.2027.

Freitag, 16.04.2027 / 19:00 – 22:00 Uhr  
Haus der Begegnung, St. Peter
30,00 €  

VHS-KURS NR. 1005

Claas Krosse
Genussreise für alle Sinne 
Spirituelles Whiskytasting


